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Vorwort

Mit der nunmehr 5. Auflage ist der Handkommentar wieder auf dem
neuesten Stand. Berücksichtigt wurden insbesondere die Änderun-
gen durch das mit dem 1. Januar 2007 in Kraft getretene Jahressteu-
ergesetz 2007 und die Änderungen in der Rechtsprechung, zum Bei-
spiel bei den Voraussetzungen für den Ansatz der so genannten
„Mittelgebühr“.

Die Verfasser haben sich wie bisher bemüht, den Praxisbezug in den
Vordergrund zu stellen und die alltäglichen Probleme zu behandeln.
Wichtige Urteile und abweichende Kommentarmeinungen sind im
laufenden Text angeführt worden, um lästiges Suchen zu ersparen.

Bei den zu vereinbarenden Leistungen gemäß § 57 Abs. 3 Nr. 2 und
3 Steuerberatungsgesetz, und hier besonders bei den betriebswirt-
schaftlichen Tätigkeiten, ist ein ständiger Zuwachs an Aufgaben und
damit auch an Gebühren zu beobachten, bedingt vor allem durch
vermehrten Konkurrenzdruck im EU-Raum und die verschärfte Kre-
ditpolitik der Banken und Sparkassen (Basel II) sowie dadurch ent-
stehende neue Prüfungspflichten. Deshalb wird dieser Komplex sehr
ausführlich in Abschnitt IV der Einführung dargestellt. Der Tabellen-
teil enthält sämtliche in der Praxis gebräuchlichen Teiler zur schnel-
len Bestimmung der Gebühr im Einzelfall.

Und last not least: Mit Wirkung vom 1. Juli 2004 hat das Rechts-
anwaltsvergütungsgesetz (RVG) die BRAGO ersetzt. Die Auswirkun-
gen auf die StBGebV sind im Kommentar eingearbeitet worden. Da-
mit wird er auch für Rechtsanwälte interessant, denn nach § 35 RVG
sind die „steuerlichen“ Tätigkeiten i. S. d. § 33 Steuerberatungsge-
setz wie Buchführung, Steuererklärungen, Jahresabschlüsse usw.
nunmehr auch von Rechtsanwälten nach der StBGebV abzurechnen.

Das Autorenteam kommt aus unterschiedlichen Bereichen: StB Horst
Meyer, Lüneburg, ist Mitglied des Gebührenausschusses der Steuer-
beraterkammer Niedersachsen und als Gutachter bei gerichtlichen
Gebührenstreitigkeiten tätig. Er zeichnet als „Praktiker“ für die Ab-
schnitte 4 und 5 der StBGebV mit Ausnahme des § 24 (Steuererklä-
rungen) verantwortlich, wobei die Kommentierung für den Bereich
Land- und Forstwirtschaft von StB Horst Gallus, Mitglied des Gebüh-
renrechtsausschusses des HLBS, stammt.

Die Abschnitte I bis III der Einführung in das Gebührenrecht mit
zahlreichen praktischen Hinweisen wurden von dem Münsteraner
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Vorwort

RA Dr. Christoph Goez, Fachanwalt für Steuerrecht und Fachanwalt
für Erbrecht, erstellt.

WP und StB Gerald Schwamberger, Göttingen, Vizepräsident und
Mitglied des Gebührenausschusses bei der Steuerberaterkammer
Niedersachen sowie Gutachter bei gerichtlichen Gebührenstreitig-
keiten, war verantwortlich für die Ausführungen zu § 24 (Steuer-
erklärungen) und zu den zu vereinbarenden Leistungen in Abschnitt
IV der Einführung.

Neu im Team ist RA Thomas Volkmann, Fachanwalt für Steuerrecht,
Geschäftsführer des Steuerberaterverbandes Hamburg e. V. Er hat
die Abschnitte 1 bis 3 und 8 der StBGebV bearbeitet.

Dipl.-Finanzwirt Walter Jost, Geschäftsstellenleiter und Kos-
tenbeamter des Finanzgerichts des Saarlandes, war für die Ab-
schnitte 6 und 7 der StBGebV zuständig.

Der Kommentar möchte dazu beitragen, dass die Gebühren vollstän-
dig, richtig und angemessen erhoben werden können. Auf das kriti-
sche Urteil der Benutzer legen die Verfasser großen Wert. Jede Anre-
gung wird dankbar begrüßt und mit einer Stellungnahme versehen.

Lüneburg, Münster, Göttingen, Hamburg,
Saarbrücken, im Januar 2007 Die Verfasser
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